
 

  

   

 

 

   

 

   

  

  

 

 

 

      

 

           

             

         

  

 

        

         

            

        

       

        

         

        

        

          

          

    

 

          

      

          

      

        

        

       

      

        

         

       

      

           

       

        

     

 

      

           

           

         

       

          

         

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Weiler-Simmerberg mit Ellhofen, 

das Jahr neigt sich nun schon wieder seinem Ende zu. Es ist fast schon unglaub-

lich, wie schnell wieder ein Jahr vergangen ist. Uns haben sehr viele Themen in 

diesem Jahr beschäftigt. Im Folgenden möchte ich Ihnen kurz die großen Baumaß-

nahmen aufzeigen: 

Am Bahnhofsareal rollen seit diesem Jahr die Bagger. Wir konnten bereits den neu-

en Busbahnhof technisch und baulich erstellen. Gewisse Details sind jedoch noch 
nicht fertig und werden in den kommenden Monaten noch erfolgen (z. B. über-

dachte Bushaltestellen, Beleuchtung, etc.). Auch eine neue Querachse zwischen 

der Jakob-Huber-Straße zur Kristinusstraße konnte realisiert werden. An der Stelle 
wird neben einer E-Tankstelle auch noch als neues Angebot das Carsharing von der 

Firma Deer eine Heimat finden und dadurch wird ein neues Mobilitätsangebot für 

unsere Bürgerinnen und Bürger geschaffen. Der zukünftige neue Platz vor dem 
sanierten ehemaligen Bahnhofsgebäude soll als Aufwertung für das Areal, aber 
auch für ganz Weiler einen Mehrwert an Aufenthaltsqualität bringen. Bis Ende 2024 

soll die Maßnahme insgesamt abgeschlossen und somit eine lang vorliegende 
Brachfläche beseitigt werden. 

Neu hinzugekommen und vor eine weitere Herausforderung gestellt hat uns die 

Anfrage der Hausarztpraxis nach einem passenden Grundstück für deren Praxis. 
Für den Gemeinderat und mich war klar, dass wir nicht dasselbe Schicksal erleben 
wollen, wie wir es mit der Zahnarztpraxis erfahren haben. Nachdem ziemlich 

schnell klar war, dass es auf das Grundstück in unmittelbarer Nähe und Nachbar-

schaft zur jetzigen Praxis hinausläuft, stellte sich die Frage, wer dieses Vorhaben 
realisieren kann. Nachdem die Architekten Mayr & Waltner einen ansprechenden 

Vorschlag erarbeitet hatten und dem Gremium dieser auch städtebaulich gut ge-

fiel, wurde das Vorhaben weiter auf den Weg gebracht. Um später evtl. wieder ein-

mal Zugriff auf dieses Schlüsselgrundstück zu haben, hat sich der Gemeinderat 

entschlossen, dieses Grundstück für die Ärzte sowie geförderte Mietwohnungen im 

Wege des Erbbaurechts zu vergeben. Wichtig war dem Gremium darüber hinaus, 
dass es in Zukunft auch weiterhin öffentliche Stellplätze an dieser Stelle gibt. Dies 
findet sich im Konzept mittels zweier Parkdecks wieder. Auch hier ist der Zeitplan 

sportlich und eine Realisierung zumindest des Bezugs für die Hausarztpraxis soll 
möglichst bis Ende 2024 stattfinden. 

Beim Wohnraumbedarf arbeitet der Markt Weiler-Simmerberg weiter an neuen 
Möglichkeiten. Auch wenn sich die Lage auf dem Wohnungsmarkt und gerade in 
Bezug auf ein Eigenheim grundlegend in den letzten drei Jahren verändert hat, 

spüren wir weiterhin, dass viele Bürgerinnen und Bürger nach Wohnraum suchen. 
Auf dem Areal der „Oberen Breite“ konnten wir die Erschließung bereits realisieren 
und mittlerweile einen einzelnen Bauplatz an eine hiesige Familie vergeben. Zu-

sätzlich wollen wir auf der großen Freifläche zusammen mit einem Investor neue 
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Wohnungen im Bereich des geförderten Mietwohnungsbaus schaffen, aber ebenso einen Teil an Eigentumswoh-

nungen. Am Ende dieses Jahres sollte der Partner für die Maßnahme stehen und dann beginnt die konkrete Pla-

nung, wie das Konzept auf dem Grundstück aussehen kann. Mit der Realisierung und dem Beginn der Baumaß-

nahme kann man frühestens ab Ende 2024 rechnen. 

Fertiggestellt und eröffnet werden konnte mit einem wunderbaren Fest bei Kaiserwetter der Sportplatz in Sim-

merberg/Ellhofen. In fabelhafter Zusammenarbeit und getreu nach dem Motto “Was lange währt, wird endlich 
gut“ konnte die Maßnahme in diesem Juni fertiggestellt werden. Besonders freut es mich, dass viele Jugendliche 
und Kinder, aber natürlich auch Erwachsene, nach langer Zeit der Entbehrung und schwierigen Verhältnissen für 

ihre Sportbereiche nun wieder adäquate und gute Bedingungen auf der Anlage für ihr Training und die Wett-

kämpfe vorfinden! Es zeigt sich, dass sich die Anlage auch in Bezug auf eine Mitgliederneugewinnung bemerkbar 

macht. Wir wünschen allen Verantwortlichen und vor allem den Sportlern, Kindern und Jugendlichen viel Freude 

mit den neuen Anlagen! 
Danke an die Vereine und insbesondere an die Vorstände und Vorstandschaften für die super Leistung und spezi-

ell für die vielen Fronstunden und ehrenamtliche Arbeit! Es hat sich gelohnt. 

Nach über 22 Jahren geht es los – hier ist die Ortsdurchfahrt Ellhofen gemeint. Anfang November hat die Firma 
Geiger die Arbeiten an der Straße von Simmerberg kommend aufgenommen. Durch die Anlegung eines einseiti-

gen Gehweges mit Hochboard entlang der Straße und durch zwei Engstellen in der Ortsmitte soll zukünftig mehr 
Sicherheit für Fußgänger vorherrschen. Jeweils an den Ortseingängen werden Mittelinseln geschaffen, um eine 
Entschleunigung des Verkehrs zu erzielen. Damit geht nun ein langer Wunsch in Erfüllung und wir hoffen mit den 
dargestellten Maßnahmen eine deutliche Verbesserung für alle zu erzielen. In diesem Zuge werden alle notwendi-

gen Leitungen mitverlegt und ggf. ausgetauscht. Insgesamt wird es drei Bauabschnitte geben und wir arbeiten 
uns von Simmerberg kommend Richtung Oberhäuser vor. 

Weiteres Großprojekt in Ellhofen ist das Feuerwehrhaus. Hier entsteht in unmittelbarer Nähe zum alten Standort 
das neue Feuerwehrhaus, welches dann auch den heutigen Anforderungen entspricht. Vielen Dank auch hier an 
die Kameraden und die vielen Ehrenamtlichen sowie natürlich auch an die Spender, welche diese Maßnahme mit 

ihrem Zutun mit ermöglichen! Das Haus wird auch im kommenden Jahr fertiggestellt werden. 

Das wären die aktuellen großen Maßnahmen, die sich im Bau befinden oder gerade fertiggestellt wurden. Im 

kommenden Jahr stehen darüber hinaus weitere Projekte zur Umsetzung an. Ich möchte eine kurze Aufstellung 
aufzeigen, welche Projekte und Themen uns beschäftigen: 

• Ganztagesanspruch (Kinderbetreuung) ab 2025/2026: Hier gilt, es die Planungen voranzutreiben und erste 

Baumaßnahmen im kommenden Jahr zu beginnen. Konkret steht eine Erweiterung und ein Umbau der Mensa 
in der Schule Weiler an. Durch den Anspruch auf Ganztagesbetreuung werden auch weitere Räume für die 
Mittagsbetreuung notwendig. Auch die Grundschule Simmerberg muss in diesem Zuge betrachtet und in die 

Überlegungen einbezogen werden (Mittagessen, Betreuungsräume Hort). 

• Ort der Stille: Hier soll im kommenden Jahr ein abgewandeltes Konzept zur Umsetzung kommen. Dieses wer-

den wir im kommenden Jahr der Bevölkerung vorstellen. 

• Brückenbau Rothach: Auch hier wird, nachdem die Planungen und Absprachen mit den Behörden nun abge-

schlossen wurden, im kommenden Jahr die Realisierung stattfinden. Im August 2024 wird die aktuelle Brücke 
abgebrochen und dann soll in drei bis vier Monaten ein neues Brückenbauwerk errichtet werden. 

• Gewerbe: Die Gemeinde hat sich - wie versprochen - um Alternativen für mögliche Erweiterungen bemüht. 

Daher konnte die Gemeinde aufgrund eines Vorkaufsrechtes einen Gewerbeplatz in Bremenried sichern. Die-

ser wird aktuell ausgeschrieben und wir suchen einen neuen Besitzer. Parallel werden wir auch weiterhin die 

Entscheidungsgrundlage für die Hammermühle ausarbeiten. Hierzu stehen nun wieder Termine mit der Regie-

rung von Schwaben an. 

• European Energy Award: Wie Sie wissen, sind wir mittlerweile ein Teil dieser Initiative. Im Energieteam wer-

den Maßnahmen besprochen und Vorschläge erarbeitet. Der Gemeinderat hat auch schon beschlossen, den 
Förderantrag für eine kommunale Wärmeplanung zu stellen. Themen wie Nahwärmeversorgung, Photovoltaik 
auf Dächern bzw. auf Freiflächen, und vieles, vieles mehr wird zu tun sein. 



          

               

            

              

          

         

 

  

 

            

 

               

              

           

       

             

              

  

        

              

  

        

     

            

            

           

           

        

             

    

                

  

 

     

   

             

                 

             

                

            

           

 

 

        

         

          

       

 

 

 

 

 

 

• Mit der Bewerbung im Wettbewerb „Unser Schulhof soll schöner werden“ hat die Grundschule Simmerberg 

deutschlandweit einen hervorragenden 2. Platz und damit ein Preisgeld in Höhe von 10.000 € erhalten. Zu-

dem wurden Spenden gesammelt und ein Spendenlauf der Schule veranstaltet. Die insgesamt knapp 15.000 

€ sind bereits verplant. In den kommenden Tagen werden die ersten Spielgeräte im Pausenhof aufgebaut und 
im Frühjahr mit einer Boulderwand und einer Reckstange vervollständigt. Ich möchte mich im Namen der 
Gemeinde herzlich für das Engagement der Kinder, Eltern, Lehrerinnen und Spender|innen bedanken! 

• … 

Die dargestellten Punkte sind nur ein Ausschnitt des Ganzen, was bewältigt werden muss. 

Ich möchte nun abschließend allen danken, die sich in und für unsere Gemeinde einsetzen: Herzlichen Dank an 
die vielen ehrenamtlich Tätigen in den Vereinen, Organisationen und Ämtern, welche sich uneigennützig für die 

Gemeinschaft in verschiedenen Bereichen und Themen engagieren! Hier wird mit Begeisterung ehrenamtliches 
Engagement gelebt und stellt kein einfaches Lippenbekenntnis dar! 
Herzlichen Dank an die Freiwilligen Feuerwehren, an das Rote Kreuz und die Wasserwacht! 

Ein herzliches Dankeschön an die Personen, die sich auch in dem nicht einfachen Gebiet der Flüchtlingshilfe und 
Asyl einsetzen! 
Herzlichen Dank an die Elternbeiräte der verschiedenen Institutionen! 

Herzlichen Dank an die Beauftragten im Bereich Inklusion und Senioren Herrn Bernhard Merk und Herrn Oskar 
Wucher! 
Ein herzliches Vergelt`s Gott an den Ortsheimatpfleger Gerd Zimmer, der auch immer wieder unseren Jahreska-

lender mit einem selbstgeschriebenen Theaterstück verschönert! 

Ein herzlicher Dank gilt es auch an den Gemeinderat, die Fraktionsvorsitzenden und meine stellvertretenden Bür-

germeister Stephanie Novy und Tobias Schlechta für ihren Einsatz auszusprechen und die wirklich guten Diskus-

sionen in der Sache und um die Themen! Wir wollen gemeinsam unsere Gemeinde voranbringen. 

Besonderer Dank gilt aber auch dem Personal im Markt Weiler-Simmerberg mit Ellhofen! Vielen herzlichen Dank 
den Amtsleitern, der Verwaltung, der Tourist-Information, dem Bauhof, den Kindertagesstätten, der Mensa und 
der Mittagsbetreuung! Es ist bemerkenswert, was in einem Jahr geleistet und geschafft wird – und das bei nicht 

immer ganz einfachen Bedingungen! 
Wir sind froh, dass wir hier auf so viele Personen setzen können. Sie machen unseren Ort aus und erst zu dem 

was er ist! 

„Die Botschaft von Weihnachten: Es gibt keine größere Kraft als die Liebe. Sie überwindet den Hass, 
wie das Licht die Finsternis.“ (Martin Luther) 
Ich wünsche Ihnen allen mit Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest! Nutzen Sie diese Zeit, um 

zu entschleunigen, die Zeit und die Momente in Ruhe zu genießen und vielleicht auch einfach mal über die eige-

nen wesentlichen Dinge zu sprechen und nachzudenken, für die sonst aufgrund des engen Terminkalenders keine 
Zeit vorhanden ist. Freude und Wohlbefinden können schon durch die kleinen Dinge erzeugt werden. Die Augen 

eines Kindes entdecken viele Dinge, die uns Erwachsenen im Alltag gar nicht mehr so bewusst sind und auffallen. 
Deshalb wäre es manchmal schön, wenn die Menschen wieder mehr Dinge mit ihren Kinderaugen betrachten 
würden. 

Für das neue Jahr 2024 wünsche ich Ihnen im Namen des Markt Weiler-

Simmerberg mit Ellhofen vor allem Gesundheit, viel Glück, Freude, jede Menge 

an besonderen und schönen Momenten und weiterhin viel Schaffenskraft! 
Wir sehen uns hoffentlich bei der einen oder anderen Gelegenheit wieder! 

Ihr Bürgermeister 

Tobias Paintner 



 

 

 
         

        

 

          

  

 

        

         

         

 

   

 

         

  

 

       

 

 

                     

                    

              

 

       

  

 

        

           

             

 

          

      

 

        

              

         

            

         

 

         

          

  

 

   

 

 

 

 

6. Änderung des Bebauungsplanes „Weiler Süd“ 

Der Marktgemeinderat Weiler-Simmerberg hat in der Sitzung vom 23.10.2023 die 6. Änderung des Bebauungs-

plans „Weiler Süd“ (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)) beschlossen. 

Gemäß § 13a BauGB wird die 6. Änderung des Bebauungsplans „Weiler Süd“ im sog. beschleunigten Verfahren 

aufgestellt. 

Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ist aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) 
ersichtlich. Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: FlNr. 267/6 

(Teilfläche), 271, 272 (Teilfläche) und 273/17, Gemarkung Weiler im Allgäu. 

Erfordernis und Ziele der Planung: 

• Schaffung von Nachverdichtungsmöglichkeiten zur Bereitstellung von weiterem Wohnraum für die einhei-

mische Bevölkerung. 

• Berücksichtigung bestehender Strukturen und angrenzender Nutzungen im Rahmen der planerischen Fein-

steuerung. 

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht 
gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informa-

tionen verfügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich. 

Im Rathaus des Marktes Weiler-Simmerberg (Kirchplatz 1, 88171 Weiler-Simmerberg), Zimmer 27, für barriere-

freien Zugang Zimmer 5, wird der Öffentlichkeit während der allgemeinen Dienstzeiten Gelegenheit gegeben, sich 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten. 

Hinweis: Die allgemeinen Dienstzeiten sind jeweils von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.15 Uhr und Mitt-

woch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Es besteht innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung im Amtsblatt (Rathausbote) die Gelegenheit zur früh-

zeitigen Äußerung. Weitere Informationen können von den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Ge-

meinderats-Sitzungen eingeholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. 

§ 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben wer-

den. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutz-

barkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich der Änderung kann sich im Verlauf des Verfahrens än-

dern. 

Weiler im Allgäu, 24.10.2023 
Markt Weiler-Simmerberg 

Tobias Paintner 
Erster Bürgermeister 



 



          

 

    

 

 

 
  

 

 

      

     

 

        

 

        

 

 

   

 

 

     

 

   

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

     

 

 

 
 

    

 

    

 

    

Der Markt Weiler-Simmerberg erlässt auf Grund von Art. 7 des Kommunalabgabengesetzes (KG) folgende 

Erste Satzung zur Änderung der Satzung 

des Marktes Weiler-Simmerberg für die Erhebung des Kurbeitrages 
(Kurbeitragssatzung) vom 23.11.2020 

§ 1 
Änderung 

Die Satzung des Marktes Weiler-Simmerberg für die Erhebung des Kurbeitrages (Kurbeitragssatzung) vom 

23.11.2020 wird wie folgt geändert: 

§ 4 Abs. 5 erhält folgenden neuen Wortlaut: 

"Im Kurbeitrag ist die jeweils gültige gesetzliche Umsatzsteuer enthalten, sofern dieser der Umsatzsteuerpflicht 
unterliegt." 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

Weiler im Allgäu, 20.11.2023 
Markt Weiler-Simmerberg 

Tobias Paintner 

Erster Bürgermeister 

von Ulrike Wagner 

Eheschließungen 

11.11. Urs Scherer und Barbara Kapfer, Ellhofen 

Sterbefälle 

15.10. Anton Gruber, Weiler im Allgäu 

24.10. Franz Pröbstle, Simmerberg 

27.10. Elisabeth Heinrich, Weiler im Allgäu 



 

 

 
 

   

 

   

   

     

       

   

 

       

      

     

   

 

      

      

       

    

    

     

      

     

   

 

 

     

      

 

    

      

     

      

    

    

      

      

      

 

     

 

    

    

     

 

 

 

   

    

    

       

      

 

    

   

 

     

          

 

 

 

 

 

 
 

  

 

     

      

  

 

  

      

     

 

      

   

    

 

   

     

 

     

 

    

    

   

    

 

   

 

     

     
 

Abschaffung des Kinderreise-

passes zum 01.01.2024 

von Patrick Walzer 

Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, des Aus-

weis- und des ausländerrechtlichen Dokumentenwe-

sens vom 08.10.2023 (vgl. Bundesgesetzblatt Teil I 
2023, Nr. 271, vom 12.10.2023) sieht vor, dass der 

Kinderreisepass zum 01.01.2024 wegfällt. 

Ab Januar 2024 haben Sie die Wahl, einen Personal-

ausweis oder einen Reisepass für Ihr Kind zu beantra-

gen. Beide Dokumente haben eine Gültigkeitsdauer 

von 6 Jahren. 

Bitte beachten Sie, dass sich das Gesichtsbild, insbe-

sondere von Säuglingen und Kleinstkindern, innerhalb 
kurzer Zeit stark verändern kann, sodass eine Identi-

fizierung mit dem ursprünglichen Ausweisdokument 
teilweise auch schon deutlich vor Erreichen des aufge-

druckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich ist. Das 

Ausweisdokument wäre in diesem Fall vorzeitig nicht 
mehr gültig. Bitte beantragen Sie rechtzeitig vor Rei-

seantritt ein neues Dokument (Personalausweis oder 

Reisepass). 

Die Kosten für einen Personalausweis betragen 22,80 

€ und für einen Reisepass 37,50 €. 

Bisher konnten wir die Kinderreisepässe selbst aus-

stellen und eine schnelle Bearbeitung gewährleisten. 

Die Personalausweise bzw. Reisepässe werden nun 
allesamt von der Bundesdruckerei in Berlin erstellt. 
Dies verlängert die Bearbeitung. Bei einem Personal-

ausweis dauert die Herstellung mindestens zwei Wo-

chen, bei einem Reisepass ca. vier Wochen. Wir bitten 
darum, dies bei der Urlaubsplanung zu bedenken und 

die Ausweisdokumente rechtzeitig zu beantragen. 

Für alle Dokumente benötigen wir aktuelle Passbilder. 

Ob für Ihr gewähltes Reiseziel ein Reisepass vorge-

schrieben ist oder ein Personalausweis ausreicht, kön-

nen Sie beim Auswärtigen Amt nachlesen: 

https://www.auswaertiges-amt.de 

Bereits ausgestellte Kinderreisepässe können bis zum 

Ende ihrer Gültigkeit weiterverwendet werden. Vor-

handene Kinderreisepässe können im Dezember 2023 

letztmalig für 6,00 € um ein weiteres Jahr verlängert 
werden. Auch werden im Dezember 2023 letztmalig 

Kinderreisepässe mit einer einjährigen Gültigkeit für 

13,00 € ausgestellt. 

Etwaige Fragen beantworten wir Ihnen gerne unter 

Tel. 08387/391-21/-22/-26 oder per E-Mail an 

einwohneramt@weiler-simmerberg.de. 

Bayerische Landespflegegeld 

von Ulrike Wagner 

Mit dem Landespflegegeld können Pflegebedürftige in 
Bayern ab Pflegegrad 2 pro Jahr 1.000 Euro zusätzlich 
bekommen. 

Wer bekommt das Landespflegegeld? 

− Pflegebedürftige mit Pflegegrad 2 und höher 

− Hauptwohnsitz in Bayern im Zeitpunkt der Antrag-

stellung 

− Unabhängig davon, ob der Pflegebedürftige in ei-

nem Pflegeheim untergebracht ist oder Zuhause 

lebt und versorgt wird. 

Als staatliche Fürsorgeleistung ist das Landespflege-

geld eine nicht steuerpflichtige Einnahme. 

Was müssen Sie tun, um Landespflegegeld zu 
erhalten? 

− Antragstellung bei der Pflegegeldstelle (Bayerisches 

Landesamt für Pflege, 92203 Amberg) 

− bis spätestens zum 31.12. des Jahres 

− Vorlage einer Kopie Ihres Bescheides des Pflegegra-

des 

− Kopie Ihres Personalausweises oder Reisepasses 

Wenn Sie Ihren Antrag schon in den Vorjahren 

gestellt haben, wird der Betrag automatisch 

mailto:einwohneramt@weiler-simmerberg.de
http:https://www.auswaertiges-amt.de


   

       

     

   

      

    

     

      

        

       

       

        

        

       

      

 

     

      

 

     

      

 

 

 

   

 

    

  

 

   

 

     

    

       

      

  

 

 

 

 

 
 

  

 

   

  

   

    

     

       

 

        
 

   

  

 

 

       

 

 

 

 

      

     

 

 

 

  

  
 

   

 

     

  

   

     

 

     

      

    

  

 

    

    

   

  

    

    

  

   

 

 

  

  
 

   

 

     

     

     

     

  

 

       

     

       

       

     

         

      

immer nach einem Jahr überwiesen. Die Auszah-

lung ist abhängig vom Datum der Antragsgeneh-

migung. 

Informationen und Anträge erhalten Sie im Internet 

unter 

www.landespflegegeld.bayern.de 

oder wenden Sie sich an den Markt Weiler-

Simmerberg, Frau Wagner, Tel. 08387/391-24, E-

Mail: wagner@weiler-simmerberg.de. 

Weihnachten im Schuhkarton – 

Liebe läßt sich einpacken 

von Ingrid Pichler 

„Am meisten schenkt, wer Freude 
schenkt“ - Mutter Teresa hat tref-

fend ausgedrückt, worin der wah-

re Kern der Freude liegt. 

Auch in diesem Jahr haben wir es wieder geschafft, 
Freude zu verschenkt. Dank Ihrer Unterstützung sind 

wieder viele Geschenke für bedürftige Kinder in Ost-

europa zusammengekommen. 

Im Namen von Frau Evi 
Garcia, die schon seit vie-

len Jahren diese Aktion 

betreut, möchten wir uns 

bei allen Bürgern und Fir-

men recht herzlich die für 

die große Spendenbereit-

schaft bedanken! 

Silvester - Rücksichtnahme und 
Nachdenken ist gefragt! 

von Patrick Walzer 

Für eine gelungene Silvesterfeier gehört für viele um 
Mitternacht ein buntes und lautes Feuerwerk dazu. 

Nichtsdestotrotz möchten wir auf ein paar Punkte hin-

weisen, die in der Silvesternacht berücksichtigt wer-

den sollten: 

Wer nicht ganz auf ein Feuerwerk verzichten möchte, 
sollte dies aus Sicherheitsgründen nicht im Garten, 
Park oder in der Nähe des Waldes abfeuern. Zu hoch 

ist auch die Brandgefahr bei alten und denkmalge-

schützten Häusern. Deshalb bitten wir um Rücksicht-

nahme in bebauten Gebieten. Gemäß § 23 Absatz 1 

der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz ist das 

Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände in unmittel-

barer Nähe von Kirchen (z. B. Kirchplatz Weiler), 

Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie be-

sonders brandempfindlichen Gebäuden oder Anlagen 
verboten! Generell sollte davon abgesehen werden, 

mit einem Feuerwerkskörper auf Gebäude oder Bäume 
zu zielen oder Feuerwerkskörper in der Nähe von grö-

ßeren Menschenmengen abzufeuern. Auch wollen wir 
die Aspekte Umwelt und Tierwohl in Erinnerung rufen, 

denn durch den Lärm werden Tiere verschreckt und 
das Abfeuern von Raketen und Böllern belastet die 
Umwelt und treibt den Feinstaubausstoß in die Höhe. 

Jeder kann sich selbst die Frage stellen, ob ein Feuer-

werk tatsächlich sein muss oder ob man sich zum Bei-

spiel mit den Nachbarn abspricht. 

Selbstverständlich ist jeder, der ein Feuerwerk veran-

staltet, für die eigene Müllbeseitigung zuständig. 

Ob mit oder ohne Feuerwerk: Wir wünschen Ihnen 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

von Ingrid Pichler 

Folgende Gegenstände wurden im gemeindlichen 
Fundamt abgegeben: 

• 1 Brille 

Die Fundgegenstände können durch genaue Beschrei-

bung beim Fundamt während der allgemeinen Dienst-

stunden abgeholt werden. Bei weiteren Fragen können 
Sie sich gerne an Frau Pichler unter Tel. 08387/391-

25 wenden. 

Bürgermeister Paintner liest im 

Kindergarten 

von Jennifer Mastrorillo 

Zum Weltvorlesetag am 17.11.2023 haben wir, das 

Haus für Kinder Simmerberg, unseren Bürgermeister 

Tobias Paintner zum Vorlesen eingeladen. Es war eine 
sehr ereignisreiche, aufregende und spannende Stun-

de; wir durften uns auf eine tolle Geschichte vom klei-

nen Igel der seinen Freunden hilft freuen. 

Ein großes Danke an dieser Stelle von den Kindern 

mailto:wagner@weiler-simmerberg.de
http:www.landespflegegeld.bayern.de


       

     

    

       

     

   

 

    

       

     

      

    

      

   

    

    
 

      

    

     

       

     

 
 

     

     

    

      

      

    

      

   

   

  

     

   

    

 

 

 

 
 

  

 

   

      

      

 

  

      

      

 

  

      

      

    

 

 

  
 

  
 

     

     

     

       

  

 

  

 

    

 

      

     

      

       

      

       

        
 

und vom Team Haus für Kinder Simmerberg! 

Räum- und Streupflicht 

von Christine Leuthe 

Der Markt Weiler-Simmerberg erinnert hiermit die 
Anlieger aller öffentlicher Straßen, Wege und Plätze 

an die nach der Winterdienstverordnung bestehende 
Räum- und Streupflicht. Diese finden Sie auf unserer 
Homepage 

www.weiler-simmerberg.de 

unter Rathaus & Bürgerservice/Ortsrecht. 

Nach dieser Verordnung ist auf Gehbahnen (Gehsteige 
bzw. Randstreifen von 1 m Breite) innerhalb der ge-

schlossenen Ortslage in der Zeit von 7.00 Uhr bis 

20.00 Uhr der Schnee zu räumen. Bei Schnee-, Reif-

oder Eisglätte sind die Gehbahnen mit Sand oder an-

deren geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden 
Stoffen, zu bestreuen oder von Eis zu befreien. Ist 

kein Gehsteig vorhanden, so gilt ein 1 m breiter Strei-

fen entlang der Fahrbahn als Gehbahn für die Fußgän-

ger. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr 

so lange zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz 

erforderlich ist. 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Ver-

kehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Die Abla-

gerung von Schnee aus privaten Flächen ist auf 
dem eigenen Grundstück vorzunehmen. Wir dür-

fen Sie darauf hinweisen, dass es verboten ist, 
Schnee bzw. Räumgut auf öffentlichen Straßen 
bzw. Gehwegen zu lagern. Abflussrinnen, Hyd-

ranten und Kanaleinläufe sind freizuhalten. 

Von besonderer Bedeutung ist, dass die Verpflichtung 
der Anlieger bestehen bleibt, wenn der Markt Weiler-

Simmerberg die Anlieger bei der Räum- und Streuar-

beit unterstützt und bzw. oder Sie derartige Arbeiten 
auf Gehbahnen vom gemeindlichen Bauhof ausführen 

lassen. 

Um Schäden zu vermeiden, werden die Anlieger gebe-

ten, niedrige gefährdete Zäune, Einfriedungen oder 

Grundstücksgrenzen mit Schneestangen sichtbar zu 
machen, die bei regionalen Händlern käuflich erwor-

ben werden können. Sollten Beschädigungen durch 

Räumfahrzeuge an Anliegergrundstücken auftreten, 
die nicht kenntlich gemacht wurden, haftet der Grund-

stücksbesitzer. Der Markt Weiler-Simmerberg ver-

sucht auch in diesem Winter, aus Rücksicht ge-

genüber unserer Natur, den Streusalzeinsatz so 
gering wie möglich zu halten. Wir bitten daher 
um vermehrte Aufmerksamkeit und Vorsicht und 

danken für Ihren Einsatz. 

Problemmüllsammlung 2024 
(2 x jährliche Sammlung) 

vom ZAK 

Bauhof Weiler im Allgäu, Jakob-Lang-Straße 10 

• 10.04.2024 von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

• 09.10.2024 von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr 

Feuerwehrhaus Simmerberg, Alte Salzstraße 76 

• 10.04.2024 von 09.30 Uhr bis 10.00 Uhr 

• 09.10.2024 von 09.30 Uhr bis 10.00 Uhr 

Sportplatz Ellhofen 

• 10.04.2024 von 10.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

• 09.10.2024 von 10.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

http:www.weiler-simmerberg.de


     

   

      

 

    

 

 

    

 

 

    

  

 

    

   

 

     

        

      

 

 

 

  

 

     

     

       

        

     

        

       

      

     

     

 

     

     

      

      

         

     

        

    

     

       

     

    

       

 

 

   

   

   

      

      

      

    

        

       

        

       

     

    

 

  

    

  

 

 

 

 
 

  

von Sylvia Allgayer 

Feuer auf den Bergen - Rosamunde Casagrande 
Südtirol, am Hinteren Seelenkogel: Mächtig sind die 
Berge, hart ist das Leben hier an der Grenze zwischen 

Italien und Österreich. Luce lebt mit ihrem Vater und 
Bruder versteckt im Wald. Nachts riskieren die Männer 

auf alten Schmugglerpfaden ihr Leben, doch die Welt 

verändert sich schnell. Luce wünscht sich nichts mehr, 
als der Enge zu entkommen. Gibt es Frauen, die ihr 

helfen können? Und dann begegnet ihr der Junge, der 

versucht, im Wald zu überleben. 

22 Bahnen - Caroline Wahl 

Tildas Tage sind strikt durchgetaktet: studieren, an 
der Supermarktkasse sitzen, sich um ihre kleine 
Schwester Ida kümmern – und an schlechten Tagen 
auch um die Mutter. Zu dritt wohnen sie im traurigs-

ten Haus der Fröhlichstraße in einer Kleinstadt, die 
Tilda hasst. Ihre Freunde sind längst weg, leben in 
Amsterdam oder Berlin, nur Tilda ist geblieben. Denn 

irgendjemand muss für Ida da sein, Geld verdienen, 
die Verantwortung tragen. 22 Bahnen‹ ist eine raue 
und gleichzeitig zärtliche Geschichte über die Verhee-

rungen des Familienlebens und darüber, wie das 

Glück zu finden ist zwischen Verantwortung und Frei-

heit. 

Th1rt3en - Steve Cavanagh 
Der New Yorker Strafverteidiger Eddie Flynn soll Ame-

rikas prominentesten Mordverdächtigen vor Gericht 

vertreten: Robert "Bobby" Solomon - jung, attraktiv 
und der Liebling von ganz Hollywood. Eddies Klienten 
zählen normalerweise nicht zu den Reichen und Schö-

nen. Aber wenn er von der Unschuld eines Angeklag-

ten überzeugt ist, tut Eddie alles, um ihn freizube-

kommen. Und er glaubt Bobby, dass dieser nichts mit 

dem Mord an seiner Frau und deren Liebhaber zu tun 
zu hat, obwohl alle Beweise gegen ihn sprechen. Der 

Fall scheint aussichtslos, bis Eddie erkennt: Der wahre 

Killer sitzt in der Jury... 

In der Adventszeit gibt es einen Büchertisch, 

Vorlesestunde und vieles mehr. Stöbern Sie in 

unserer App B24. 

Christbaumspende 

von Alexander Geppert 

Auch dieses Jahr ist jeder Ortsteil mit einem wunder-

schönen Christbaum geschmückt. Der Markt Weiler-

Simmerberg bedankt sich recht herzlich bei 

Familie Zwerger aus Weiler, für den Christbaum in 

Weiler im Allgäu 

Familie Gaißer aus Weiler, für den Christbaum in 
Simmerberg 

Familie Lehmann aus Ellhofen, für den Christ-

baum in Ellhofen 

für die Bereitstellung eines Christbaumes zum Wohl 
einer schönen Weihnachtszeit aller Gemeindebürger! 

Der Markt Weiler-Simmerberg ist den Spendern dank-

bar für die Erhaltung der Tradition und freut sich über 

weitere Christbaumspenden in den nächsten Jahren. 



 

 

 
 

   

  

 

     

      

     

     

     

      
 

 

 

 
 

  

 

       

      

 

    

    

     

 

 

     

    

 

    

      

 

 

     

      

 

   

Ellhofer Adventskalender 

von Monika Lau 

Der Ellhofer Adventskalender läd wieder zum abendli-

chen Rundgang durch das weihnachtliche Ellhofen ein. 
Pläne hierzu am Dorfstadl und Bäckerei. 

Das 1. Aventsfenster wird dieses Jahr von den Jung-

bläsern des Musikvereins Ellhofen gestaltet und geöff-

net am 01.12.2023 um 18.00 Uhr am Dorfstadl auf 
dem Dorfplatz. 

➢ Öffnung des 1. Fensters am Dorfstadl in Ellhofen 

am 01.12.2023 ab 18.00 Uhr 

➢ Nikolaustreff am Dorfstadl in Ellhofen am 

05.12.2023 ab 18.00 Uhr: Glühwein Punsch und 
Waffeln 

➢ Advent im Dorfstadl in Ellhofen am 10.12.2023 

ab 19.30 Uhr: Gestaltet vom Liederkranz Ellhofen 

Fotos: Claudius Grath 

In der Weihnachtsbäckerei… 

vom Senioren-, Jugend- und Kinderhilfe 

Rothachtal e.V. 

Vanillekipferl, Lebkuchen, Zimtsterne – selbst geba-

ckene Plätzchen gehören einfach zur Advents- und 
Weihnachtszeit. Wir, der Verein Senioren-, Jugend-

und Kinderhilfe Rothachtal e.V. haben dieses Jahr ei-

nen Stand auf dem Weihnachtsmarkt am Sonntag, 

den 10.12.2023 in Weiler. Hierfür würden wir uns 



     

 

 

 

 
 

      

 

 

    

 

    

 

    

 

   

      

    

       

     

 

 

 

    

  

     

       

     

   

      

      

 

  

 

       

     

      

     

     

          

    

   

 

 

 

 
 

  

 

       

     

   

 

      

     

     

 

     

     

      

  

 

      

    

    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

    

  

  

  

  

  

    

  

  

  

  

  

  

  

    

   

  

  

  

   

   

  

  

  

  

  

   

 

  

 

 

   

 

  

  

  

  

  

   

  

  

  

  

   

    

  

   

  

  

  

  

   

    

    

    

   

  

     

    

über eine Plätzchen-Spende sehr freuen. Diese kön-

nen Sie am Donnerstag, den 07.12.2023 von 16.00 

Uhr bis 18.00 Uhr oder am Freitag, den 08.12.23 von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Gaststätte zum Plaze 
abgeben. Der Erlös kommt dem Verein zugute. 

————————————————— 

FAHRER/INNEN GESUCHT - Ehrenamtlich fürs 

Bürgermobil 
Beim Projekt Bürgermobil geht es vorwärts. Der Ver-

ein Senioren-, Jugend- und Kinderhilfe Rothachtal e.V. 

traf sich mit dem Vorsitzenden des Bürgermobils 

Oberreute/Stiefenhofen, Herrn Kornelius Bamberger, 
und hat viele interessante und hilfreiche Informatio-

nen erhalten, die uns bei der Umsetzung unseres Pro-

jektes „Bürgermobil Weiler-Simmerberg-Ellhofen“ 

sehr zugute kommen. 

Um das Projekt starten zu können, benötigen wir 

ehrenamtliche Fahrer/innen. Aktuell werden die Regu-

larien für einen reibungslosen Einsatz vorbereitet. Die 

Fahreinsätze werden rechtzeitig abgesprochen, sodass 
persönliche Planungen nicht eingeschränkt werden. 
Wer hat Zeit und will diese aktiv in den Dienst am Mit-

menschen stellen? Angebote bitte unter Tel. 
0171/7928596 (Stephanie Novy). 

Silvesterblasen in Simmerberg 

von der Musikkapelle Simmerberg 

Auch in diesem Jahr wird die Musikkapelle Simmer-

berg ihre Neujahrwünsche wieder persönlich und mu-

sikalisch überbringen. 

Über eine Spende, die der Ausbildung der Jugend, der 

Neuanschaffung von Trachten, Instrumenten und No-

ten dient, würden wir uns sehr freuen. 

Wer die Bewirtung für eine Gruppe übernehmen 

möchte oder Rückfragen zum Silvesterblasen hat, 
kann sich gerne unter Tel. 0177/1745818 oder Tel. 
0176/21786778 melden. 

Mittwoch, den 27.12.2023 ab ca. 09.00 Uhr 

• Alte Salzstraße • Nagelfluhstraße 

(Oberdorf) • Hädrichweg 
• Hochgratstraße • Am Oberfeld 

• Nagelshub • Riederstraße 

• Am Rossrücken • Alpenstraße 
• Tobelbachweg • Simmerberger Straße 
• Stuibenstraße • Buch 
• Falkenstraße • Hasenried 

Donnerstag, den 28.12.2023 ab ca. 08.30 Uhr 

• Alte Salzstraße • Montfortweg 

(Unterdorf) • Ellhofer Straße 
• Buchstraße • Burgweg 

• Bgm.-Baldauf-Straße • Am Burghof 

• Hans-Wachter-Straße • Oberleutener Straße 
• Maria-König-Straße • Oberbergweg 
• Wälderstraße • Schillerweg 
• Alte Salzstraße (Mitte) 

Neujahrsblasen in Weiler im All-

gäu 

vom Musikverein für die Pfarrei Weiler im Allgäu 
e.V. 

Mittwoch, den 27.12.2023 ab 08.00 Uhr 

• Ortsteile Hagelstein • Hellers 

• Weissen • unteres Altenburg 

• Dressen • Bregenzer Straße bis 

Bremenried • Eyenbach 

• Scheidegger Straße • Siebers 

• Ruppen-/ • Riegen 
Schreckenmanklitz 

• Trogen 
• teilw. Lindenberger 

• Lachershof 
Straße 

• Bgm.-Nägele-Straße 

• Buchenbühl 

Donnerstag, den 28.12.2023 ab 08.00 Uhr 

• Hammermühle • Jakob-Huber Straße 

• Lindauer Straße • oberes Altenburg 

• Hirschkeller • Fabrikstraße 

• Am Goißebuckel • teilw. Bregenzer Straße 

• Alois-von-Brinz-Straße • teilw. Auf dem Ried 

• Scheibener Straße • Fridolin-Holzer-Straße 

• Schulstraße • vordere Käsgasse 

Freitag, den 29.12.2023 ab 08.00 Uhr 

• Ortskern • Stromeyerstraße und 

Umgebung • Hausbachstraße 
• Auf dem Ried • Hauptstraße 

• Bregenzer • Industriegebiet 

• Straße (in Richtung • Am Gräbenbach 
Ortskern) (Neubaugebiet) 

http:08.12.23


 

 

 
 

   

   

 

       

    

     

      

 

 

      

    

      

   

      

      

    

       

   

       

        

   

   

Westallgäuer Grundschüler erle-

ben den Wald mit allen Sinnen 

vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kempten (Allgäu) 

Drei Schulklassen mit 70 Schülerinnen und Schülern 
aus Weiler und Simmerberg sind mit dem Förster Flo-

rian Schwarz im Wald unterwegs gewesen. 

Foto: Susanne Kellmann 

Die Buchen und Bergahorne haben bereits ihr buntes 

Herbstkleid angelegt. Sie bilden eine farbenfrohe Ku-

lisse für die dritte Klasse der Grundschule Simmer-

berg, die eifrig beschäftigt ist, beim Spiel 
„Baumartenmemory“ zu punkten. Förster Florian 

Schwarz vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kempten hat den Kindern zuvor Moos, Tot-

holz, Früchte, Blätter und Zweige verschiedener Bäu-

me gezeigt und diese dann rasch mit einer orangen 

Decke abgedeckt. 

Foto: Susanne Kellmann 

Jetzt wird es lebhaft, denn die Kinder schwärmen aus, 
um die Waldgegenstände zu suchen, die sie in ihrem 



     

     

      

    

      

      

   

    

 

     

   

       

    

       

   

    

       

      

     

    

       

 

      

  

       

     

       

   

     

       

     

     

      

 

   

    

  

 

     

         

       

       

      

      

     

     

    

      

        

    

       

      

      

       

       

      

     

        

         

     

      

     

    

     

  

 

       

     

     

    

  

 

 

 

 

   

 

 
 

   

 

    

      

    

     

    

      

    

    

 

      

     

      

      

      

Gedächtnis abgespeichert haben. So lernen die Kinder 

nicht nur wie die Bäume heißen, sondern prägen sich 

spielerisch auch ihre typischen Merkmale ein. Sie er-

fühlen die Strukturen und können diese Eindrücke mit 
intensiven Gerüchen, wie etwa nach Harz verbinden. 

Waldpädagogik bedeutet lernen mit allen Sinnen. 
Förster Florian Schwarz will die Kinder für den Le-

bensraum Wald begeistern, ihnen Respekt vor der 

Natur vermitteln und durch Erlebnisse auch Anknüp-

fungspunkte zum Unterricht in der Schule schaffen. 
Die Kinder, die am Tag dabei sein durften, haben be-

reits erstaunliche Kenntnisse über den Wald. Sie ken-

nen den Unterschied zwischen Tanne und Fichte, wis-

sen sogar, wie man das Alter der Bäume bestimmt, 
staunen jedoch als ihnen der Förster erzählt, wie alt 

die Bäume tatsächlich werden können. Warum man 
auch Bäume fällt, wissen aber viele nicht. Klar ist, 
dass wir das Holz der Bäume für Möbel und zum 

Hausbau brauchen oder zur Herstellung von Papier. 
Aber dass alte Fichten auch gefällt werden, um Platz 
für kleine Bäume zu schaffen, ist für die Kinder neu. 
Platz für Buchen, Eichen, Tannen und Ahornbäum-

chen, um klimatolerante Mischwälder zu schaffen. Die 
Grundschullehrerin Susanne Kellmann findet die Ab-

wechslung zwischen Bewegung, Achtsamkeitsübungen 

und der Vermittlung von Waldwissen gut aufeinander 

abgestimmt. 

Die spielerische Art des Lernens direkt im Wald ist 
besonders kindgerecht. Die Kinder sollen sich für das 

Thema Wald begeistern und die vielseitigen Funktio-

nen ihrer Wälder als Lebens- und Erholungsraum, als 

Klimaschützer und als regionaler Arbeitsplatz kennen-

lernen. 

Schwäbischer Integrationspreis 

verliehen - Zwei Frauen aus dem 
Westallgäu wurden für ihr Enga-

gement ausgezeichnet 

vom Landkreis Lindau (Bodensee) 

Seval Yürük aus Weiler und Margot Müller aus Schei-

degg wurden in Augsburg von Bayerns Innenstaats-

sekretär Sandro Kirchner und Regierungspräsidentin 

Barbara Schretter für ihr Engagement für geflüchtete 
Menschen mit dem Schwäbischen Integrationspreis 

ausgezeichnet. Begleitet wurden die beiden Frauen 
von Landrat Elmar Stegmann, der sie für diese Aus-

zeichnung vorgeschlagen hatte. 

Bereits seit 16 Jahren wird mit diesem Preis ehren-

amtliches Engagement im Bereich der Integration von 
Migrantinnen und Migranten in unsere Gesellschaft 
ausgezeichnet. Das Preisgeld von insgesamt 6.000 € 

wird vom Bayerischen Staatsministerium des Innern, 

für Sport und Integration zur Verfügung gestellt. Aus-

gezeichnet wurden heuer schwabenweit sieben Initia-

tiven. Landrat Elmar Stegmann freut sich sehr über 
die Auszeichnung der beiden Ehrenamtlichen: „Es ist 
nicht selbstverständlich, sich für andere Menschen so 

einzusetzen und auch über einen längeren Zeitraum 
ehrenamtlich ein verlässlicher Ansprechpartner in 
schwierigen Zeiten zu sein.“ 

Hilfe von Flüchtlingen für Flüchtlinge / Initiative 
von Seval Yürük 
Seval Yürük hat die türkische Staatsbürgerschaft und 

ist als Kind einer Gastarbeiterfamilie hier in Deutsch-

land geboren. Sie bietet in der Flüchtlingsunterkunft in 
der Pfarrer-Sonntag-Straße in Weiler ehrenamtlich 

Deutschkurse an. Der Unterkunftskomplex besteht aus 

6 Häusern mit insgesamt 120 Flüchtlingen. Diese 
Deutschkurse finden täglich 2 Stunden statt. Der 

Deutschkurs wird sehr gut angenommen und bietet 
besonders für Flüchtlinge ohne gute Bleibeperspektive 
eine Chance, Integration durch Sprache zu erleben. 

Aus dieser Deutschinitiative hat sich auch ein gutes 
nachbarschaftliches Hilfsprojekt entwickelt. Fahrdiens-

te und andere Hilfsleistungen werden von der Gruppe 

um Seval Yürük erledigt. Darüber hinaus gestaltet und 
organisiert sie mit den Bewohnern Feste, wie bei-

spielsweise das Zuckerfest zum Ende des Ramadans. 

Ebenfalls hat sie gemeinsam mit den Bewohnern klei-

ne Pflanzen- und Gemüsebeete gebaut, welche vor 
den Wohnungen der jeweiligen Familien stehen. Das 

soziale Miteinander und ein guter Umgang in der 

Nachbarschaft stehen bei Seval Yürük im Mittelpunkt. 

Foto v.l.n.r.: Landrat Elmar Stegmann, Regierungs-

präsidentin Barbara Schretter, Seval Yürük, Staats-

sekretär Sandro Kirchner und Bürgermeister Tobias 

Paintner 



   

 

   

       

    

    

     

   

   

    

   

     

     

     

    

       

   

 

     

  

 

    

   

  

 

 

 

 

   

      

    

       

       

      

       

  

 

      

         

      

       

      

      

  

 

 

   

 
 

   

 

  

     

       

      

     

       

      

   

 

 

      

     

  

    

 

 

    

    

    

     

Flüchtlingsbetreuung / Margot Müller 
Seit vielen Jahren ist Margot Müller in der ehrenamtli-

chen Flüchtlingsbetreuung tätig. In Scheidegg/ 
Scheffau ist es eine besondere Situation, denn die Un-

terkunft liegt weit entfernt von der nächsten größeren 

Ortschaft und ist kaum mit öffentlichen Verkehrsmit-

teln erreichbar. Maximal können dort 40 Personen un-

tergebracht werden. 

Margot Müller wohnt direkt neben der Unterkunft und 
ist Tag und Nacht als Ansprechpartnerin für die dort 
untergebrachten Flüchtlinge da und im Einsatz. Sie 

unterstützt die Menschen dort mit allen notwendigen 
Hilfen, von Fahrdiensten bis Behördengängen. Sie wird 
als Herbergsmutter, die sich um alles kümmert, sehr 

gut beschrieben. 

Ausflug der Tagesmütter des Kin-

derschutzbundes Lindenberg 

von der Fachberatung Kindertagespflege 

Der Ausflug der Tagesmütter im oberen Landkreis 

Lindau führte in diesem Jahr in das Bergbauernmuse-

um nach Diepolz. Mit viel Spaß und guter Laune nah-

men die Tagesmütter an der interessanten Führung 
„Leben und Arbeiten der Allgäuer Bergbauern“ teil. 
Der Ausklang fand auf der Höfle Alpe bei einer Brotzeit 

bzw. Kaffee und Kuchen mit schönstem Sonnenschein 
und sagenhaftem Panoramablick statt. 

Tagesmütter werden von den Eltern überwiegend für 
kleine Kinder im Alter unter 3 Jahren, jedoch auch für 

diejenigen im Kindergartenalter (ergänzend zur Kita) 

und ebenso für Grundschulkinder in Anspruch genom-

men. 

Voraussetzung für die Tätigkeit in der Kindertagespfle-

ge ist ein Qualifizierungskurs oder eine bereits vorhan-

dene Ausbildung im pädagogischen Bereich. Für Erzie-

herinnen und Kinderpflegerinnen beispielsweise wird 

der Kurs partiell angeboten. 

Der Qualifizierungskurs findet im kommenden Jahr 

von Januar bis Ende Juni statt. Er setzt sich zusam-

men aus sechs Blockunterrichts-Wochenenden (Freitag 

und Samstag), Workshops, Fachvorträgen sowie ei-

nem Erste-Hilfe-Kurs am Kind. Die Themen sind unter 
anderem: Gesetzliche Grundlagen, Eingewöhnung, 
Entwicklung des Kleinkindes, Sprachentwicklung, 

Kommunikation, Bildung und Förderung, Erziehungs-

partnerschaft oder auch Medienkompetenz. Zum Ab-

schluss wird in dem Jahr ein Betreuungskonzept für 

die jeweilige Tagespflegestelle von den Teilnehmerin-

nen erstellt. Dieser Kurs richtet sich ebenfalls an Inte-

ressierte, die als Assistenzkraft in einer Kindertages-

einrichtung arbeiten möchten. Er ist die Grundlage für 
die weiterführenden Module. 

Interessierte erhalten unverbindlich Infos bei der 
Fachberatung Kindertagespflege: 

Heike Schemmel, Tel. 0176/46535599 

Julia Schlachter, Tel. 0172/7295096 
Kinderschutzbund Lindenberg 
E-Mail: kindertagespflege-lindenberg@t-online.de 

mailto:kindertagespflege-lindenberg@t-online.de


   

    

   

    

   

     

    

     

   

    

 

      

 
 

 

 

 

 

 
 

   

 

    

   

    

      

    

  

     

 

 

   

   

        

     

      

        

     

  

       

       

      

  

   

  
 

  

 

    

     

      

     

       

      

      

     

       

        

     

      

     

     

      

 

    

       

      

    

        

        

    

     

    

    

   

      

    

 

       

         

        

    

       

 

      

      

    

      

     

     

 

      

    

 

     

     

  

 

 

„Landgemacht!“: Bundesweiter 

Ideenwettbewerb für mehr Ver-

braucherschutz 

von der Verbraucherzentrale Bayern 

Kreative Ideen junger Menschen aus ländlichen Regio-

nen sind gefragt. Das Smartphone als Schuldenfalle, 

falsche Produktsiegel, die erste eigene Wohnung oder 

die Eröffnung eines Girokontos – das sind nur einige 
Themen, die viele junge Menschen beschäftigen. Die 
Verbraucherzentralen bieten zu diesen und vielen wei-

teren Bereichen umfassende Informationen sowie eine 
unabhängige Beratung. Auch vor aktuellen Betrugs-

maschen wird regelmäßig gewarnt. Doch wie können 

junge Menschen – insbesondere auf dem Land – noch 
besser erreicht werden? Mit welchen Formaten lassen 
sich Verbraucherthemen auf kreative und spannende 

Art vermitteln? Um besser auf die Anliegen Jugendli-

cher eingehen zu können, möchten die Verbraucher-

zentralen junge Menschen mitgestalten lassen. 

Verbraucherschutz für junge Menschen ist wichtiger 

denn je. Die Verbraucherzentralen rufen mit dem bun-

desweiten Wettbewerb „Landgemacht! – Deine Ideen 

für Verbraucherschutz“ junge Menschen in ländlichen 
Regionen auf, sich zu diesen Fragen Gedanken zu ma-

chen und ihre eigenen kreativen Ideen zu entwickeln. 

Die Federführung des Ideenwettbewerbs hat die Ver-

braucherzentrale Bayern übernommen. Gefördert wird 
der Ideenwettbewerb vom Bundesministerium für Um-

welt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbrau-

cherschutz. Der Ideenwettbewerb „Landgemacht! Dei-

ne Ideen für den Verbraucherschutz“ läuft ab sofort 

bis zum 31.03.2024. Teilnehmen können Teams 

oder einzelne Mitglieder eines Vereins oder Jugend-

verbands. Die Teilnehmer müssen zwischen 12 und 27 
Jahren alt sein und in ländlichen Regionen leben. Die 

besten Ideen werden von einer Jury gekürt. Die drei 
spannendsten Vorschläge werden bei einer Preisver-

leihung mit Rahmenprogramm in Berlin präsentiert. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können für ihren 
Verein Preisgelder im Gesamtwert von 4.750 € gewin-

nen. Ganz besonders liegt der Verbraucherzentrale 
am Herzen, dass sie die engagierte ehrenamtliche 
Arbeit der Jugendverbände unterstützt, indem die 

besten Ideen honoriert werden. 

Im Anschluss an den Wettbewerb werden die krea-

tivsten Konzepte umgesetzt. 

Alle Informationen zu den Teilnahmebedingungen, 
Preisen, der Jury und dem Ablauf des Ideenwettbe-

werbs gibt es unter 

www.verbraucherzentrale.de/landgemacht. 

Der Ideenwettbewerb ist Teil des vom Bundesministe-

riums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit 

und Verbraucherschutz aus Mitteln des Bundespro-

gramms „Ländliche Entwicklung und Regionale Wert-

schöpfung“ (BULE+) finanzierten bundesweiten Pro-

jekts „Verbraucherschutz in ländlichen Regionen für 
junge Menschen“ der Verbraucherzentrale Bayern in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW und in 
Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Jugendverbän-

den und Vereinen. 

Weitere Informationen zum Projekt sind zu finden un-

ter 

www.verbraucherzentrale.de/junge-verbraucher. 

Ankündigung von Ortsbegehun-

gen im Landkreis Lindau 

vom Wasserwirtschaftsamt Kempten (Allgäu) 

Das Wasserwirtschaftsamt (WWA) Kempten setzt der-

zeit das bayernweite Projekt „Gewässerrandstreifen-

Kulisse“ im Landkreis Lindau um. In diesem Zusam-

menhang werden auch die kleineren Gewässer Ihrer 
Gemeinde erfasst. Hierfür werden Mitarbeiter des 
Wasserwirtschaftsamts Kempten ab November 2023 

die Gewässer im Landkreis Lindau begehen. 

Warum Gewässerrandstreifen? 

Gewässerrandstreifen haben in unserer Kulturland-

schaft eine hohe Bedeutung. Z. B. vernetzen sie Land-

schafts- und Lebensräume, vermindern bei Starkrege-

nereignissen den Eintrag von Nährstoffen und Feinma-

terial aus den Ackerböden in die Gewässer und leisten 
einen wichtigen Beitrag für den ökologischen Zustand 

aller Gewässer im Landkreis. Im Landkreis Lindau ha-

ben gerade die Gewässerrandstreifen an den vielen 
kleinen Oberläufen eine wichtige Funktion. Sie können 
helfen, den ökologischen Zustand größerer Flüsse und 

www.verbraucherzentrale.de/junge-verbraucher
www.verbraucherzentrale.de/landgemacht


  

 

   

   

   

       

    

    

     

    

     

    

   

   

    

 

  

     

    

    

  

 

   

    

   

 

    

 

      

    

     

    

       

       

     

          

 

      

   

 

  

 

   

      

 

   

    

      

      

      

 

 

     

      

     

       

       

    

   

     

   

 

  

Seen, beispielsweise des Bodensees, zu verbessern. 

Der Gewässerrandstreifen setzt sich aus einem jeweils 

5 Meter breiten begrünten Streifen beiderseits eines 

Gewässers zusammen. Auf diesem Streifen ist eine 

acker- und gartenbauliche Nutzung verboten. Eine 
Grünlandnutzung ist jedoch weiterhin möglich. 

Was bedeutet dies für die Landwirtschaft? 
Grundsätzlich liegt die Einhaltung bzw. digitale Ab-

grenzung der Gewässerrandstreifen in der eigenen 

Zuständigkeit jedes Landwirts (Art. 16 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 3 BayNatschG). Die Gewässerrandstreifen sind in 
der Regel ab der Mittelwasserlinie einzuhalten. Sofern 

das Gewässer eine ausgeprägte Böschungsoberkante 
besitzt, wird empfohlen, den Gewässerrandstreifen ab 

der Böschungsoberkante anzulegen. 

Foto: Gewässer ohne Gewässerrandstreifen 

Foto: Gewässer mit Gewässerrandstreifen 

Warum müssen die Gewässer begangen werden? 

Mit der Erstellung der Gewässerrandstreifen-Kulisse 
unterstützt die bayerische Wasserwirtschafts-

verwaltung die Landwirtschaft und die Kommunen bei 
der Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen. Die 

jetzt anstehenden Gewässerbegehungen in Ihrer Ge-

meinde dienen der Erstellung einer aktuellen und fun-

dierten Informationsgrundlage. Diese gibt allen Land-

wirtinnen und Landwirten Orientierung bei der Beach-

tung der Gewässerrandstreifen. Das WWA Kempten 
plant, die Gewässerrandstreifen-Kulisse für den ge-

samten Landkreis Lindau bis zum Frühjahr 2024 er-

fasst zu haben. 

Mit der Veröffentlichung der Gewässerrandstreifen-

Kulisse durch das Landesamt für Umwelt im Umweltat-

las wird die Kulisse für den Landkreis Lindau rechts-

kräftig. Dies wird voraussichtlich bis zum 01.07.2024 

geschehen. 

Wichtig: An klar erkennbaren Gewässern gilt al-

lerdings schon ab jetzt die gesetzliche Pflicht zur 
Einhaltung eines Gewässerrandstreifens. 

Wie wird das Wasserwirtschaftsamt vorgehen? 
Mitarbeiter des Wasserwirtschaftsamts Kempten wer-

den ab November 2023 die Gewässer III. Ordnung in 

allen Gemeinden des Landkreises Lindau begehen. Für 

die Sichtung der Gewässer ist es erforderlich, land-

oder forstwirtschaftlich genutzte private und öffentli-

che Wege und Grundstücke zu betreten und/oder zu 

befahren. In aller Regel werden die Begehungen zu 
Fuß durchgeführt. Die Berechtigung zur Durchführung 
der Begehungen ergibt sich aus § 101 Abs. 1 WHG. 

Weitere Informationen zu dem Projekt Ermittlung sind 
auf der Internetseite des Wasserwirtschaftsamts 

www.wwa-ke.bayern.de 

Kempten zu finden. 

http:www.wwa-ke.bayern.de


               

 

       

   

   

 

    

      

  

 

 

 

   

     

     

      

     

   

 

 

 

 

 
 

   

 

   

 

     

    

 

     

      

   

 
 

   

 

   

      

      

     

      

        

 

           

   

 

          

   

 

 

 
 

   

 

  

     

    

    

    

 

    

  

       

      

    

      

    

       

    

     

    

  

 

      

         

    

    

    

    

     

 

 

     

    

    

       

 

       

     

     
 

Ihr Kontakt zum WWA Kempten per E-Mail: 

gewaesserrandstreifen@wwa.ke.bayerb.de. 

Sie haben Fragen? Wenden Sie sich für Fragen zur 

Hinweiskarte der Gewässerrandstreifen an das zustän-

dige Wasserwirtschaftsamt. 

Weitere fachliche Informationen zum Thema Gewäs-

serrandstreifen erhalten Sie auf der Homepage des 
Landesamts für Umwelt (LfU) 

https://www.lfu.bayern.de/wasser/ 
gewaesserrandstreifen/index.htm. 

Auskünfte bezüglich der Auswirkungen der Gewässer-

randstreifen, insbesondere auf die bestehenden Agra-

rumweltmaßnahmen (KULAP) erhalten Sie vom zu-

ständigen Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) bzw. für das VNP von der unteren Na-

turschutzbehörde an der Kreisverwaltungsbehörde. 

Öffnungszeiten der Tourist-

Information 

von Tanja Wolfbauer 

Die Winteröffnungszeiten sind 

Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
Montag & Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr. 

Zusätzlich hat die Tourist-Information in Weiler im 

Allgäu am Dienstag, dem 26.12.2023 von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr für Sie geöffnet. 

Ehrung 

von Tanja Wolfbauer 

Die Tourist-Information Weiler-Simmerberg-Ellhofen 
und alle Gastgeber danken ganz herzlich den nachste-

hend genannten Gästen für ihre Treue zu unserer Ur-

laubsgemeinde. Wir wünschen allen Stammgästen viel 
Freude in unserer Ferienregion und hoffen, Sie weiter-

hin zu unseren treuen Gästen zählen zu dürfen. 

Fam. Heinze Dirk, Raesfeld 05. Besuch 
Ferienwohnung Zobel, Weiler im Allgäu 

Fam. Meier Sebastian, Wört 05. Besuch 
Ferienhof Mangold, Weiler im Allgäu 

Fahrplanwechsel ab 10.12.2023 

vom Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 

Mehr öffentlicher Nahverkehr in Landkreis: Europaweit 
gelten ab Sonntag, den 10.12.2023 neue Fahrpläne 

bei den öffentlichen Verkehrsmitteln. Im Bodensee-

Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) profitiert der 
Landkreis von Verbesserungen. 

Der Landkreis Lindau erfährt die umfangreichsten Ver-

änderungen im bodo-Gebiet. Das vom Kreistag be-

schlossene neue Busnetz geht in seine entscheidende 

Phase. Neue Linien und neue Betreiber heben hier den 
Nahverkehr auf ein bisher nicht gekanntes Niveau. 
Vielfach gibt es künftig ein Angebot im leicht ver-

ständlichen Taktfahrplan, Fahrten auch am Wochenen-

de und verbesserte Anschlüsse von und zur Bahn. Die 
Busse sind künftig in einheitlichem bodo-Design unter-

wegs und bieten einen hohen Fahrkomfort, unter an-

derem mit kostenlosem Internetzugang und USB-

Steckdosen. 

Kernstück des künftigen Busnetzes ist die neue Linie 
21 Lindau – Scheidegg – Lindenberg – Weiler, die 
über Hörbranz, Hohenweiler und Möggers verläuft und 

somit über vorarlberger Gebiet. Erstmals gelten damit 
bodo-Fahrscheine auch für Fahrten innerhalb Öster-

reichs. Montags bis samstags fahren die Busse hier im 

Stundentakt. Sonn- und feiertags gibt es ein zwei-

stündliches Angebot. 

Die meisten Buslinien im Landkreis Lindau betreibt 

künftig die in Ulm ansässige Regionalverkehr Alb-

Bodensee GmbH von ihrer Niederlassung in Friedrichs-

hafen aus. Ebenfalls zu den neuen Betreibern zählen 

das lindenberger Busunternehmen Burkhard-

Reisebüro e. K. sowie in einer Arbeitsgemeinschaft die 
Süddeutsche Verkehrslinien GmbH & Co. KG (SVL) mit 

Sitz in Laupheim und die Omnibusverkehr Werner 

https://www.lfu.bayern.de/wasser
mailto:gewaesserrandstreifen@wwa.ke.bayerb.de


   

    

   

 

      

 

  
 

 
 

 

 

 

 

   

 

 

     

   

 

 

   

    

   

       

   

   

       

  

 

 

   

 

       

   

      

     

     

    

 

   

 

 
   

   

      

   

  

 

   

      

     
 

   

     

      

  

 

  

  

 

 

    

   

      

    

     

 

 

     

    

   

      

       

      

 

   

    

   

 

 

     

    

   

      

       

      

 

      

     

 

 

      

    

   

 

  

    

    

     

    

      

      

 

 

 
 

 

 

Sohler GmbH aus Wangen-Hiltensweiler. Auch die Re-

gionalbus Augsburg GmbH (RBA) wird weiterhin im 

Landkreis präsent sein. 

Mehr zum neuen Busnetz gibt es online auf 

www.bodo.de 

und 

www.landkreis-lindau.de/bus. 

von Tanja Wolfbauer 

Freitag, den 01.12.2023 

18.00 Uhr, Öffnung des 1. Adventsfensters am 

Dorfstadl in Ellhofen 

Samstag, den 02.12.2023 

19.00 Uhr, „Weiler leuchtet“ auf dem Kirchplatz 

in Weiler im Allgäu 
Die Weihnachtsbeleuchtung, das weilermer Christkind 
und ein Glühweinstand begrüßen die Gäste. Auftakt 
der Vorweihnachtszeit mit dem weilermer Christkind 

und dem Erleuchten der Weihnachtsbeleuchtung. Be-

wirtung durch den Gartenbauverein und die Freiwillige 
Feuerwehr Weiler. 

19.30 Uhr, Jahreskonzert der Musikkapelle Sim-

merberg mit Bewirtung 

20.00 Uhr, Advent im Kornhaus in Weiler im All-

gäu – Harfenkonzert 

Wihnä`te ischt numma gär so weit Hafenkonzert mit 
Lena Rummel, mit einer Lesung von Antonie Schnei-

der, Autorin aus Weiler. In der Pause: Glühwein, 
Früchtepunsch und Lebkuchen. 

• Eintritt: 10,00 € 

Sonntag, den 03.12.2023 

09.00 Uhr, Heilige Messe in der Pfarrkirche St. 

Josef in Simmerberg 
Mit Verabschiedung von Ministranten und Segnung der 

Adventskränze. Musikalische Gestaltung: Stubenmusik 

Familie Schwärzler. 

10.30 Uhr, Familiengottesdienst in der Pfarrkir-

che St. Blasius in Weiler im Allgäu 
Zum 1. Advent mit Segnung der Adventskränze. 

10.30 Uhr, Heilige Messe in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul in Ellhofen 
Mit Verabschiedung von Ministranten und Segnung der 

Adventskränze. 

11.00 Uhr, Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz 

in Simmerberg 
Traditioneller Weihnachtsmarkt. 

16.00 Uhr, Nikolausturnen in der Turnhalle an 
der Schule in Weiler im Allgäu 
Der SV Weiler lädt alle Eltern, Großeltern, Freunde 

und Bekannte herzlich zum diesjährigen Nikolaustur-

nen in der Schulturnhalle ein. 

Montag, den 04.12.2023 

18.00 Uhr, Klausen– und Bärbeletreiben auf dem 

Kirchplatz in Weiler im Allgäu 
Traditionelles Klausen- und Bärbeletreiben. Der Klau-

sen- und Bärbeleverein lädt zum Treiben auf dem 

Kirchplatz ein. Neben den traditionellen Kostümen gibt 
es auch Essen und warme Getränke. 

19.00 Uhr, Friedensgebet in der Pfarrkirche St. 
Blasius in Weiler im Allgäu 
Gestaltet vom Frauenbund. 

Dienstag, den 05.12.2023 

18.00 Uhr, Klausen– und Bärbeletreiben auf dem 
Kirchplatz in Weiler im Allgäu 
Traditionelles Klausen- und Bärbeletreiben. Der Klau-

sen- und Bärbeleverein lädt zum Treiben auf dem 

Kirchplatz ein. Neben den traditionellen Kostümen gibt 
es auch Essen und warme Getränke. 

18.00 Uhr, Nikolaustreff am Dorfstadl in Ellhofen 
Mit Glühwein, Punsch und Waffeln. 

Mittwoch, den 06.12.2023 

06.00 Uhr, Rorate - Frühmesse im Advent - in 
der Pfarrkirche St. Josef in Simmerberg 
Mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim. 

15.00 Uhr, Treffpunkt Wollmäuse im Café Man-

gold in Weiler im Allgäu 

Gemeinsames Stricken, Häkeln und sonstigen Handar-

beiten. Die Wollmäuse treffen sich immer 14-tägig im 
Café Mangold in Weiler im Allgäu, zum ungezwunge-

nen Stricken, Häkeln und sonstigen Handarbeiten. 

Gerne auch für Anfänger. Info´s bei Frau Monika Lud-

www.landkreis-lindau.de/bus
http:www.bodo.de


    

 

    

 

       

 

 

     

   

   

        

       

      

 

 

      

      

 

    

   

  

 

 

   

  

 

    

  

  

    

     

      

     

     

   

 

 

     

   

  

   

       

     

       

      

      

       

      

      

       

  

 

     

  

    

 

     

        

        

       

      
 

   

    

     

 

 

 

   

     

 

 

   

  

 

      

   

 

 

        

    

     

     

 

     

  

     

    

 

 

     

   

     

 

 

 

    

 

 

 

      

     

 

 

 

 

 
 

 

 

 

wig unter Tel. 08387/1848. 

17.00 Uhr, Klausentreiben auf dem Dorfplatz in 
Simmerberg 
Mit Glühweinstand und anschließendem Meet & Greet 

der Klausen. 

18.00 Uhr, Klausen– und Bärbeletreiben auf dem 
Kirchplatz in Weiler im Allgäu 

Traditionelles Klausen- und Bärbeletreiben. Der Klau-

sen- und Bärbeleverein lädt zum Treiben auf dem 
Kirchplatz ein. Neben den traditionellen Kostümen gibt 

es auch Essen und warme Getränke. 

Donnerstag, den 07.12.2023 

06.00 Uhr, Rorate - Frühmesse im Advent - in 

der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Ellhofen 

09.00 Uhr, Adventsbesuch im Altenheim mit der 
Krabbel– und Spielegruppe Pusteblume 

Treffpunkt: Evangelisches Gemeindehaus in Weiler im 
Allgäu. 

16.30 Uhr, Blutspendedienst in der Grund– und 

Mittelschule in Weiler im Allgäu 

19.30 Uhr, Oh du fröhliche … heitere und freche 

Geschichten zur Weihnachtszeit im Heimatmuse-

um in Weiler im Allgäu 

Petra öffnet ihren Märchenkoffer für Erwachsene und 
präsentiert stimmungsvolle, heitere und manchmal 
besinnliche Geschichten rund um die Weihnachtszeit. 
Genießen Sie diese kleine Auszeit vom Vorweihnachts-

trubel. Begrenzte Platzanzahl, Reservierung unter Tel. 
0162/1734171 wird empfohlen. 

Samstag, den 09.12.2023 

17.00 Uhr, Advent im Kornhaus in Weiler im All-

gäu – Adventskonzert 
Der Westallgäuer Heimatverein lädt ins Kornhaus Wei-

ler ein. Schüler/innen der Harmonikaschule A.-C. 

Neidhart und Schüler von Robert Fink werden mit stei-

rischer Harmonika, Posaune, Tenorhorn und Tuba 
Werke aus dem Barock und weihnachtliche Weisen 

spielen. Neben Solo- und Ensemble-Beiträgen wird 
auch das Blechbläserensemble "Bluna brass" aus Mai-

erhöfen zu Gast sein. Die jungen Musiker/innen wer-

den ihre Zuhörer in eine adventliche Stimmung ein-

tauchen lassen und sie auf das bevorstehende Weih-

nachtsfest hinführen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 

willkommen. 

18.00 Uhr, Klausenumzug auf dem Festplatz in 

Weiler im Allgäu 
Klausenumzug anlässlich des 10-jährigen Vereinsbe-

stehens. Klausenumzug mit Gruppen aus dem Allgäu, 
Tirol und Vorarlberg. Die Strecke führt durch den Orts-

kern und endet am Festplatz. Dort ist dann ab ca. 
20.00 Uhr auch das Festzelt für die große Party geöff-

net. Einlass im Festzelt ab 18 Jahren. 

19.00 Uhr, Abendmesse in der Pfarrkirche St. 
Blasius in Weiler im Allgäu 
Anschließend „Eine Stunde für den Herrn“ mit Taizè-

Gebeten. 

Sonntag, den 10.12.2023 

10.00 Uhr, Ev. Gottesdienst zum mit Prädikant 

Wirth in der Kreuzkirche in Weiler im Allgäu 

11.00. Uhr, Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz 

in Weiler im Allgäu 
Traditioneller Weihnachtsmarkt. 

19.30 Uhr, Advent im Dorfstadl in Ellhofen 

Gestaltet vom Liederkranz Ellhofen. 

Dienstag, den 12.12.2023 

14.30 Uhr, Adventskaffee im Seniorenheim 

Rothach in Weiler im Allgäu 
Mit den Bewohnern werden Adventslieder gesungen. 
Gäste sind gerne willkommen. 

18.00 Uhr, Gartlerstammtisch im Café Zur Alten 

Backstube in Ellhofen 
Offener Austausch für alle Garten- und Pflanzenliebha-

ber. Nichtmitglieder sind herzlich Willkommen. 

Mittwoch, den 13.12.2023 

18.00 Uhr, Offener Englischtreff im Gasthaus 

Traube in Weiler im Allgäu 
Jeden 2. Mittwoch im Monat für alle Englisch-

Interessierten. 

Donnerstag, den 14.12.2023 

14.30 Uhr, Oldie-Kino im Kolpinghaus in Weiler im 

Allgäu 

Samstag, den 16.12.2023 

06.00 Uhr, Rorate - Frühmesse im Advent - in 
der Pfarrkirche St. Blasius in Weiler im Allgäu 

Mittwoch, den 20.12.2023 



  

    

    

    

    

      

     

    

 

 

       

    

     

     

 

 

   

   

   

 

    

     

 

    

    

 

   

   

 

   

     

 

   

    

 

 

  

     

 

 

  

     

   

 

  

     

   

 

 

   

     

 

 

 

     

 

 

   

    

 

   

      

 

 

   

 

 

   

 

 

   

   

 

  

     

 

 

  

     

 

 

  

    

  

 

  

      

  

 

 

  

    

    

     

    

      

     

    

 

 

 

 

 

 

 

 

15.00 Uhr, Treffpunkt Wollmäuse im Café Man-

gold in Weiler im Allgäu 

Gemeinsames Stricken, Häkeln und sonstigen Handar-

beiten. Die Wollmäuse treffen sich immer 14-tägig im 

Café Mangold in Weiler im Allgäu, zum ungezwunge-

nen Stricken, Häkeln und sonstigen Handarbeiten. 
Gerne auch für Anfänger. Info´s bei Frau Monika Lud-

wig unter Tel. 08387/1848. 

Donnerstag, den 21.12.2023 

14.30 Uhr, Adventskaffee im Seniorenheim 
Rothach in Weiler im Allgäu 
Mit den Bewohnern werden Adventslieder gesungen. 

Gäste sind gerne willkommen. 

Sonntag, den 24.12.2023 

14.30 Uhr, Ev. Familiengottesdienst an Hl. Abend 
mit Krippenspiel, Pfarrer Six und Team in der 

Kreuzkirche in Weiler im Allgäu 

16.30 Uhr, Krippenspiel in der Pfarrkirche St. Pe-

ter und Paul in Ellhofen 

16.30 Uhr, Krippenspiel in der Pfarrkirche St. 

Blasius in Weiler im Allgäu 

17.00 Uhr, Christmette in der Pfarrkirche St. Jo-

sef in Simmerberg 

22.00 Uhr, Christmette in der Pfarrkirche St. Pe-

ter und Paul in Ellhofen 

22.30 Uhr, Christmette in der Pfarrkirche St. 
Blasius in Weiler im Allgäu 

Montag, den 25.12.2023 

09.00 Uhr, Heilige Messe zum Hochfest der Ge-

burt des Herren in der Pfarrkirche St. Josef in 

Simmerberg 

09.00 Uhr, Heilige Messe zum Hochfest der Ge-

burt des Herren in der Pfarrkirche St. Peter und 

Paul in Ellhofen 

10.30 Uhr, Heilige Messe zum Hochfest der Ge-

burt des Herren in der Pfarrkirche St. Blasius in 
Weiler im Allgäu 

Dienstag, den 26.12.2023 

09.00 Uhr, Heilige Messe mit Kindersegnung in 
der Pfarrkirche St. Blasius in Weiler im Allgäu 

Musikalisch gestaltet von der Musikkapelle der Pfarrei 
Weiler im Allgäu 

10.30 Uhr, Heilige Messe mit Kindersegnung in 
der Pfarrkirche St. Josef in Simmerberg 

10.30 Uhr, Heilige Messe mit Kindersegnung in 
der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Ellhofen 

Donnerstag, den 28.12.2023 

08.00 Uhr, Neujahrsblasen in Ellhofen 

Freitag, den 29.12.2023 

08.00 Uhr, Neujahrsblasen in Ellhofen 

Sonntag, den 31.12.2023 

16.00 Uhr, Ev. Gottesdienst Altjahresabend in 
der Kreuzkirche in Weiler im Allgäu 

16.00 Uhr, Jahresabschlussgottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Blasius in Weiler im Allgäu 

Montag, den 01.01.2024 

09.00 Uhr, Heilige Messe mit Aussendung der 

Sternsinger in der Pfarrkirche St. Josef in Sim-

merberg 

10.30 Uhr, Heilige Messe mit Aussendung der 

Sternsinger in der Pfarrkirche St. Blasius in Wei-

ler im Allgäu 

10.30 Uhr, Heilige Messe mit Aussendung der 

Sternsinger in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 

in Ellhofen 

Mittwoch, den 03.01.2024 

15.00 Uhr, Treffpunkt Wollmäuse im Café Man-

gold in Weiler im Allgäu 

Gemeinsames Stricken, Häkeln und sonstigen Handar-

beiten. Die Wollmäuse treffen sich immer 14-tägig im 
Café Mangold in Weiler im Allgäu, zum ungezwunge-

nen Stricken, Häkeln und sonstigen Handarbeiten. 
Gerne auch für Anfänger. Info´s bei Frau Monika Lud-

wig unter Tel. 08387/1848. 



 

   

 

 

     

  

 

 

     

      

 

 

     

   

     

     

 

 

     

  

 

      

     

     

   

     

 

 

 

 

     

      

  

 

 

 

 

     

   

 

  

   

 

       

   

 

       

      

 

      

 

 

 

 

 

 

 

  

von Tanja Wolfbauer 

Montag 
09.30 Uhr bis 10.30 Uhr, Seniorengymnastik des BRK, 
Kolpinghaus Weiler im Allgäu 

Mittwoch 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Mittwochscafé im Familien-

stützpunkt, Hauptstraße 14, Weiler im Allgäu 

Donnerstag 

09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Krabbelgruppe Pusteblume 
für Kinder von 0-4 Jahren, evangelisches Gemeinde-

haus in Weiler im Allgäu, Bianca Buhmann-Rohrer, 

Tel. 0160/91392005. Bitte mit Voranmeldung. 

Freitag 
08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Wochenmarkt, Kirchplatz 

Weiler im Allgäu 

09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Krabbel– und Spielgruppe 

Gänseblümchen für Kinder von 0-3 Jahren, Feuer-

wehrhaus in Simmerberg, Susi Rädler, Tel. 
0157/85859303 oder E-Mail spielgruppe-simmerberg 

@gmx.de. Bitte mit Voranmeldung. 

Liebe Wochenmarktbesucher, 

der Wochenmarkt findet heuer letztmalig 
am 22.12.2023 statt und startet wieder am 
19.01.2024. 

Die Weilemer Wochenmarkthändler/innen 

wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr! 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass das Rat-

haus über den Jahreswechsel 

von Mittwoch, den 27. Dezember 2023 

bis Freitag, den 05. Januar 2024 

ausschließlich vormittags von 8.00 Uhr bis 12.15 
Uhr geöffnet ist. 

Ab Montag, den 09. Januar 2023 sind wir wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis! 

Das gesamte Team des Mark-

tes Weiler-Simmerberg 

wünscht Ihnen und Ihrer Fa-

milie eine schöne und be-

sinnliche Weihnachtszeit! 

Für das Jahr 2024 wünschen 

wir Ihnen alles Gute, Erfolg 

und vor allem Gesundheit! 



 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 



 

        

             

 

 

   

 

Für den Rathausboten, der am 05.01.2024 erscheint, ist Redaktionsschluss der 11.12.2023. Wir bitten Sie, 
alle Informationen und Termine bis zum o. g. Datum an weixler@weiler-simmerberg.de zu senden. 

Wichtiger Hinweis: 

Alle Veranstaltungstermine müssen der Tourist-Information unter info@weiler-tourismus.de gemel-

det werden! 

mailto:medjimorec@weiler-simmerberg.de
mailto:info@weiler-tourismus.de

